
 

 

 

 
Pressemitteilung 
Bonn, 21. April 2010 

 

International Telekom Beethoven Competition Bonn – 
Preisträger-Soiree am 7. Mai 2010, 18.30 Uhr 
 

Erstes gemeinsames Konzert der Preisträger der 3. International Telekom Beethoven 

Competition Bonn 2009 im Kammermusiksaal des Beethoven-Hauses Bonn  

___________________________________________________________________ 

 

Die drei Preisträger der 3. International Telekom Beethoven Competition Bonn 2009 

geben am 7. Mai 2010 ihr erstes gemeinsames Konzert in Bonn im 

Kammermusiksaal des Beethoven-Hauses. Vor rund 200 Gästen werden  

Hinrich Alpers (1. Preisträger), Jordi Bitlloch (2. Preisträger) und Einav Yarden  

(3. Preisträgerin) Werke von C.P.E. Bach, O. Messiaen, R. Schumann und 

L.v. Beethoven spielen.  

 

Bei dem von der Deutschen Telekom AG veranstalteten internationalen 

Pianistenwettbewerb, der zuletzt im Dezember 2009 in Bonn stattfand, haben 

insgesamt 28 Teilnehmer aus 13 Nationen ihr Können unter Beweis gestellt. Nicht 

nur die Jury, auch die rund 6.350 Bonner Zuschauer waren von dem virtuosen Spiel 

der jungen Pianisten begeistert.  

 
Die Deutsche Telekom AG hat die International Telekom Beethoven Competition 

Bonn im Jahr 2005 ins Leben gerufen, um das große Erbe Beethovens angemessen 

zu würdigen. Darüber hinaus bietet der Wettbewerb den Preisträgern die Möglichkeit, 

das internationale Konzertwesen mitzugestalten, da sie neben dem Preisgeld in 

Höhe von insgesamt Euro 60.000,- zahlreiche Konzertauftritte für die Konzertsaison 

2010 / 2011 erhalten. Weitere Informationen zum Wettbewerb finden Sie auf der 

Homepage www.telekom-beethoven-competition.de. 



 

 

 

 

 

 

 

Programm der Preisträger-Soiree 
 
Begrüßung Timotheus Höttges 

Vorstand Finanzen Deutsche Telekom AG, Vorsitzender des Organisationskomitees 
der International Telekom Beethoven Competition Bonn 
 
Moderation Dr. Philipp Adlung 
Direktor Beethoven-Haus Bonn 

Einav Yarden, 3. Preisträgerin 2009, spielt: 
Ludwig van Beethoven (1770-1827) – Elf Bagatellen op. 119 
Carl Philipp Emanuel Bach (1714-1788) – Rondo G-Dur, Wq 57/3 
Carl Philipp Emanuel Bach (1714-1788) – Rondo F-Dur, Wq 57/5 
Ludwig van Beethoven (1770-1827) – Sonate G-Dur op. 14/2 

Jordi Bitlloch, 2. Preisträger 2009, spielt: 
Ludwig van Beethoven (1770-1827) – Sonate F-Dur op. 10 Nr. 2 
Olivier Messiaen (1908-1992) – (aus "20 Regards sur l'Enfant Jésus") 
- Regard de l'Esprit de Joie 
- Première communion de la Vierge 

Hinrich Alpers, 1. Preisträger 2009, spielt: 
Robert Schumann (1810-1856) – Blumenstück op. 19 
Ludwig van Beethoven (1770-1827) – Sonate As-Dur op. 110 

 

Die Karten für das Konzert kosten Euro 15,- (zzgl. VVK-Gebühr) und sind über 

Bonnticket www.bonnticket.de oder 0180 500 18 12 sowie bei den bekannten 

Vorverkaufsstellen erhältlich.  



 

 

 

 

 

 

 

Informationen zu den Preisträgern 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
Hinrich Alpers, 1. Preisträger Telekom Beethoven 
Competition 2009 
Der 1981 geborene Hinrich Alpers ist 1. Preisträger der 
International Telekom Beethoven Competition Bonn 2009. 
Weitere Erfolge feierte er mit dem Gewinn des 1. Preises 
bei der „Esther Honens International Piano Competition“ 
2006 als auch beim „Concours Grieg“ 2004. In den Jahren 
2008 und 2009 gab der in Hannover lebende Künstler viel 
beachtete Konzerte in der Carnegie Hall in New York, in 
der Berliner Philharmonie und im Münchener Gasteig. 
 
 
Jordi Bitlloch, 2. Preisträger Telekom Beethoven 
Competition 2009 und Publikumspreis  
Jordi Bitlloch, 1984 in Frankreich geboren, ist 2. 
Preisträger der International Telekom Beethoven 
Competition Bonn 2009, Preisträger 
des "Aujourd'hui Musiques" Wettbewerbs für 
Zeitgenössische Musik und des Jellinek Awards. Als 
Student der Yehudi Menuhin School in London hatte er 
Gelegenheit, auf den größten Bühnen Londons 
aufzutreten und unter anderem mit Claude Franck und 
Mstislav Rostropovich zu arbeiten.  
 
 
Einav Yarden, 3. Preisträgerin Telekom Beethoven 
Competition 2009 
Die 1978 in Israel geborene Einav Yarden studierte bis 
2005 bei dem berühmten Pianisten Leon Fleisher am 
Peabody Conservatory der Johns Hopkins University, 
Baltimore. Sie konzertierte als Solistin unter anderem mit 
dem Israel Philharmonic Orchestra, der Minnesota 
Symphony, der Calgary Philharmonic und der Jerusalem 
Symphony. Neben ihren nationalen und internationalen 
solistischen Auftritten ist sie begeisterte Kammermusikerin 
und hat regelmäßige Engagements im Bereich der 
Zeitgenössischen Musik.



 

 

 

 

 

 

 

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an:  
 
Projektbüro  

Telekom Beethoven Competition Bonn 

Deutsche Telekom AG 

Friedrich-Ebert-Allee 140 

53113 Bonn 

 

Tel 0228 181 11 181 

Fax 0228 181 11 182 

info@telekom-beethoven-competition.de 


